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unter uns: Nein, eigentlich meinen wir schon das Gleiche. Ich hatte auch kurz überlegt, ob ich
denke, dass Begabung weiter oder enger gefasst ist. Ich hab mich dann für weiter gefasst
entschieden, weil sich Intelligenz i.A. ja nur auf kognitive Bereiche bezieht im Gegensatz zu
Begabung. Aber in der Regel meint man mit Begabung etwas Konkretes. So gesehen passt
auch enger gefasst. Definitionssache also. 

Ich denke aber Eifer reicht nicht aus, um die beiden Begriffe genauer zu definieren. Man kann
sowohl intelligent als auch begabt sein, ohne größeren Eifer zu entwickeln. Vielleicht spricht
man dann im Volksmund nicht mehr von Begabung, weil man's nicht mitkriegt, dennoch kann
sowohl Begabung als auch Intelligenz vorhanden sein.
Angeboren ist wohl beides, aber Intelligenz kann sich durch Erziehung und Bildung
weiterentwickeln. Ist das bei Begabung auch so? Normalerweise spricht man ja von Begabung
eher als von etwas Grundlegendem und das, was weiter entwickelt wird, ist das Können/Wissen
und nicht die Begabung....

LG
Mia
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